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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordnete Sarah Sauermann (AfD) 
 
 
Bewertung der Gemeindegebietsreform in Sachsen-Anhalt 
 
Kleine Anfrage - KA 7/226 
 
 
Vorbemerkung der Fragestellenden: 
 
Im Zuge der Planungen der Bundesländer Thüringen und Brandenburg Kreisgebiets-
reformen umsetzen zu wollen, stellt sich die Frage nach einer abschließenden Be-
wertung der letzten Gemeindegebietsreform in Sachsen-Anhalt seitens der Landes-
regierung.  
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Inneres und Sport 
 
Namens der Landesregierung beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
1. Nach welchen Kriterien und aus welcher Begründung heraus wurde die 

letzte Gemeindegebietsreform eingeleitet sowie durchgeführt? 
 
Der Landtag von Sachsen-Anhalt beauftragte mit Beschluss vom 26. Januar 
2007 die Landesregierung, ein unabhängiges Gutachten zur Wirtschaftlichkeit 
von Einheitsgemeinden und den damals noch existierenden Verwaltungsge-
meinschaften einzuholen. Das daraufhin vorgelegte Gutachten kam im Wesent-
lichen zu der Empfehlung, die bislang in Sachsen-Anhalt bestehenden Verwal-
tungsgemeinschaften durch Einheitsgemeinden oder durch Verbandsgemein-
den zu ersetzen. So führten die Gutachter aus, dass der demografische Wandel 
zu einem weiteren Bevölkerungsrückgang führen werde. Einrichtungen der In- 
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frastruktur (Kindertageseinrichtungen, Schulen, Sport- und Kultureinrichtungen) 
müssten daher stärker konzentriert werden, da sie in Zukunft in den kleineren 
Orten immer weniger ausgelastet sein würden. Eine solche Konzentration, die 
aus gesamtwirtschaftlicher Sicht unbedingt geboten erscheine, könne nur durch 
eine starke kommunale Verwaltung erfolgen.  
 
Der Landtag folgte den Ausführungen des Gutachtens und wirkte infolgedessen 
auf eine Neugliederung der kommunalen Ebene hin. Die Umsetzung des Vor-
habens erfolgte in einem gestuften Verfahren. Vorgegangen wurde in drei 
Schritten: 
 
(1) Erstellung eines Leitbildes zur Gemeindegebietsreform: 

 
Das Leitbild enthielt den Rahmen, die Ziele und Leitvorstellungen für eine 
Reform der gemeindlichen Ebene und wurde von der Landesregierung am 
7. August 2007 beschlossen.  

 
(2) Begleitgesetz zur Gemeindegebietsreform vom 14. Februar 2008,  

 
das als Artikel 1 das Gesetz über die Grundsätze der Neugliederung der 
Gemeinden im Land Sachsen-Anhalt (Gemeindeneugliederungs-Grund-
sätzegesetz - GemNeuglGrG) beinhaltete (GVBl. LSA S. 40). 

 
(3) Zweites Begleitgesetz zur Gemeindegebietsreform vom 8. Juli 2010 und 

Gesetze zur Neugliederung der Gemeinden (GVBl. LSA S. 410 ff.): 
 
Artikel 1 des Zweiten Begleitgesetzes enthielt mit dem Gesetz zur Ausfüh-
rung der Gemeindegebietsreform die notwendigen gemeinsamen Ausfüh-
rungsvorschriften für die gesetzlichen Neugliederungen. Elf Gemeinde-
neugliederungsgesetze normierten landkreisweise die gesetzliche Zuord-
nung der Gemeinden, die innerhalb der freiwilligen Phase der Gemeinde-
gebietsreform keine leitbildgerechten Strukturen gebildet hatten.  

 
2. Gab es zur Gemeindegebietsreform im Vorfeld detaillierte Prognosen über 

die einzusparenden Kosten? Wenn ja, bitte beifügen und inwieweit haben 
sich diese bestätigt? Wenn nein, bitte erläutern warum keine detaillierten 
Prognosen erstellt worden sind. 
 
Der Landesgesetzgeber hat die mit der Gemeindegebietsreform verfolgten Ziele 
in § 1 GemNeuglGrG bestimmt. Danach sollten zukunftsfähige gemeindliche 
Strukturen geschaffen werden, die in der Lage sind, die eigenen und übertrage-
nen Aufgaben dauerhaft sachgerecht, effizient und in hoher Qualität zu erfüllen 
und die wirtschaftliche Nutzung der erforderlichen kommunalen Einrichtungen 
zu sichern. Die Einsparung von Kosten gehörte nicht zu den originären Zielen. 
Von daher gab es im Vorfeld der Gemeindegebietsreform keine detaillierten 
Prognosen über einzusparende Kosten.  

 
3. Wie veränderten sich vor und nach Durchführung der letzten Gemeinde-

gebietsreform die wesentlichen ökonomischen Inputfaktoren der kommu-
nalen Verwaltung, wie die Ausgaben für Personal, Ausgaben für Zinsen 
sowie Mieten und Pachten und sonstige laufende Ausgaben (Betriebs-
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kosten, etc.) im Vergleich zum Vorjahr am Beispiel für jede einzelne fusio-
nierte Kommune im Landkreis Anhalt-Bitterfeld im Zeitverlauf ab 2002? 
Bitte dabei die Kommunen so zusammenfassen, als ob diese bereits 
schon 2002 fusioniert wären.  
 
Auf die diesbezüglichen Angaben auf der Grundlage der Jahresrechnungssta-
tistik des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt in der Anlage 1 wird ver-
wiesen.  

 
4. Wie veränderten sich vor und nach Durchführung der Gemeindegebietsre-

form der Personalbestand für die einzelnen fusionierten Kommunen im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld ab 2002 und inwiefern hat sich die Relation 
von Bürgern zu Personal in diesen Kommunen verändert? Bitte dabei die 
Kommunen so zusammenfassen, als ob diese bereits schon 2002 fusio-
niert wären. 
 
Auf die diesbezüglichen Angaben auf der Grundlage der Personalstandstatistik 
des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt in der Anlage 2 wird verwiesen.  

 
5. Liegen belastbare Erhebungen vor, inwiefern die bereits durchgeführten 

Umstrukturierungen bei den Bürgern und Bürgermeistern auf positive 
bzw. negative Resonanz gestoßen sind?  
 
Die im Rahmen der Gemeindegebietsreform neu gebildeten kommunalen Struk-
turen sind gehalten, die ihnen innewohnenden Chancen und Möglichkeiten zur 
Stärkung ihrer Verwaltungs- und Leistungskraft zu nutzen und kontinuierlich zu 
entwickeln. Hierbei handelt es sich um einen Prozess, der noch eine geraume 
Zeit andauern wird. Daher wurde bislang von entsprechenden Erhebungen ab-
gesehen. Eine Evaluierung ist aufgrund des damit verbundenen Aufwandes, 
den auch die Gemeinden zu leisten hätten, derzeit noch nicht sinnvoll.  

 
6. Wie viele Bürgeranhörungen und Bürgerentscheide gab es im Vorfeld? 

Bitte aufschlüsseln nach Gemeinden.  
 
Im Rahmen der freiwilligen Phase der Gemeindegebietsreform führten die Ge-
meinden landesweit 994 Bürgeranhörungen und 41 Bürgerentscheide durch, 
bei denen die Bürgerinnen und Bürger zu ihrer Auffassung zur Bildung konkre-
ter leitbildgerechter Strukturen gefragt wurden.  
 
Während der gesetzlichen Phase der Gemeindegebietsreform wurden von der 
Landesregierung 166 Bürgeranhörungen initiiert.  
 
Hinsichtlich der in den Gemeinden konkret durchgeführten Bürgeranhörungen 
und Bürgerentscheide wird auf Anlage 3 verwiesen.  

 
7. Wie viele Gemeinden schlossen sich freiwillig und wieviel unfreiwillig zu-

sammen und wie viele haben seit dem gegen diese Zusammenschlüsse 
geklagt? Gab es Rückstrebungen und Rückstrebungsversuche einzelner 
Ortschaften/Städte? Wenn ja, warum und ist für diese eine Möglichkeit 
vorgesehen, wieder selbstständig zu werden oder sich anderen Gemein-
den anzuschließen, wenn nein warum nicht? 



 
 

4

 
776 Gemeinden nutzten die freiwillige Phase der Gemeindegebietsreform zur 
Bildung leitbildgerechter Gemeindestrukturen. 
 
Nach Abschluss der freiwilligen Phase der Gemeindegebietsreform mussten 
129 Gemeinden, die sich an der Bildung leitbildgerechter Strukturen bis dahin 
nicht beteiligt hatten, gemäß § 2 Abs. 9 GemNeuglGrG durch Gesetz einer leit-
bildgerechten Struktur zugeordnet werden. 53 der infolgedessen gesetzlich zu-
geordneten Gemeinden erhoben vor dem Landesverfassungsgericht gegen ihre 
gesetzliche Zuordnung Verfassungsbeschwerde.  
 
Nähere Erkenntnisse über etwaige Rückbestrebungen und Rückstrebungsver-
suche liegen der Landesregierung nicht vor. Gebietsänderungen von Gemein-
den sind nach Maßgabe der §§ 17 ff KVG LSA jedoch möglich, soweit sowohl 
die angestrebte als auch die verbleibende Gebietsstruktur den in § 2  
GemNeuglGrG normierten Grundsätzen entspricht.  

 
8. Die Gemeindegebietsreform führte bei vielen Gemeinden zu Verunsiche-

rungen bezüglich der Verfahren zur Bauleitplanung, da größere Gemein-
den höhere Honorare für die Aufstellung von Flächennutzungsplänen zah-
len müssen. Darüber hinaus sind noch nicht alle Eingemeindungen gänz-
lich abgeschlossen und es bestehen zum Teil Klageverfahren, die eine 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplans unmöglich machen. Welche 
Lösungsvorschläge werden dafür angestrebt? 
 
Das Honorar für die Aufstellung von Flächennutzungsplänen ist in der Verord-
nung über die Honorare für Architekten- und Ingenieurleistungen (HOAI) gere-
gelt. Danach ist das Honorar von der Honorarzone (Schwierigkeitsgrad), aber 
auch insbesondere von der Fläche des Plangebiets abhängig. Die Honorarleis-
tungen sind dabei degressiv zur Größe des Plangebietes gestaffelt. Somit fällt 
zwar für die Einheits- bzw. Verbandsgemeinde im Hinblick auf den Flächenzu-
wachs ein höheres zu zahlendes Honorar an, würde jedoch jede vormalige 
Gemeinde für sich allein einen Flächennutzungsplan aufstellen, wären diese in 
der Gesamtsumme mit höheren Kosten verbunden. 
 
Die letzten gesetzlichen Zuordnungen mit Wirkung zum 1. Januar 2014 betrafen 
die Stadt Gernrode sowie die Gemeinden Bad Suderode und Mühlanger 
(s. GVBl. LSA 2013 S. 545 f.) Damit gilt die Gemeindegebietsreform als abge-
schlossen. Fälle, bei denen ein die Gebietsreform betreffendes Klageverfahren 
zur Verhinderung einer beabsichtigten Neuaufstellung des Flächennutzungs-
planes geführt hat, sind nicht bekannt. 
 
Im Übrigen stellt § 204 Abs. 2 BauGB klar, dass bei Gemeindegebietsänderun-
gen bestehende Flächennutzungspläne fortgelten. Diese können als Zwischen-
schritt zum neuen Flächennutzungsplan geändert oder ergänzt werden, wenn 
dies nach § 1 Abs. 3 BauGB erforderlich ist. Weiter kann gemäß § 8 Abs. 4 
Satz 2 BauGB ein vorzeitiger Bebauungsplan auch bei Gebiets- oder Bestands-
änderungen von Gemeinden für die unbeplanten Bereiche aufgestellt werden, 
bevor der Flächennutzungsplan entsprechend den veränderten Bedürfnissen 
ergänzt oder geändert ist. Das Baugesetzbuch bietet demnach genügend Spiel-
raum, mit der Bauleitplanung flexibel auf die Gemeindegebietsreform reagieren 
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zu können, so dass Lösungsvorschläge als entbehrlich angesehen werden 
können. 

 
9. Bewertet die Landesregierung die Gemeindegebietsreform in Sachsen-

Anhalt, insbesondere im Landkreis Anhalt-Bitterfeld, als einen Erfolg? Bit-
te auch in Bezug auf Frage 1 sowie zu Kostenstellen und der Effektivität 
der Aufgabenerfüllung. 
 
Mit Abschluss der Gemeindegebietsreform und der damit erfolgten leitbildge-
rechten Neugliederung der gemeindlichen Ebene sieht die Landesregierung die 
in § 1 GemNeuglGrG gesetzten Ziele der Gemeindegebietsreform als erreicht 
an. Die Gemeinden sind nunmehr dergestalt strukturiert, dass sie u. a. dazu in 
der Lage sind, sowohl ihre eigenen als auch die ihnen übertragenen Aufgaben 
dauerhaft sachgerecht, effizient und in hoher Qualität erfüllen zu können.  

 



Anlage 1

zur KA 7/226
(Stand: 27.09.2016)

Jahr 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Aken (Elbe), Stadt 3.485 3.496 3.509 3.689 3.573 3.384 3.573 3.577 3.489 3.625 3.738 3.790 3.899

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 27.894 26.463 23.923 22.529 23.054 22.198 21.232 21.076 19.976 19.692 18.913 17.795 17.638

Köthen (Anhalt), Stadt 13.319 13.544 13.425 12.376 12.027 11.842 13.015 13.552 13.543 13.647 14.070 14.937 15.054

Muldestausee 6.443 5.726 4.669 4.055 4.045 4.155 4.570 4.897 5.409 5.436 5.310 5.525 5.916

Osternienburger Land 3.176 3.121 3.322 3.004 3.005 3.023 3.309 3.486 3.453 3.528 3.678 3.912 4.116

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 4.084 3.896 3.665 3.305 3.218 3.192 3.496 3.602 3.775 3.889 4.031 4.129 4.441

Sandersdorf-Brehna, Stadt 4.840 4.284 4.137 3.935 3.869 3.985 4.126 4.889 5.986 6.079 6.557 7.138 7.604

Südliches Anhalt, Stadt 6.025 6.091 5.863 5.554 5.860 5.687 5.960 5.890 6.245 6.502 6.439 6.693 6.938

Zerbst/Anhalt, Stadt 8.162 7.634 7.353 7.930 7.735 7.051 6.895 7.039 7.129 6.750 7.031 7.223 7.369

Zörbig, Stadt 4.139 3.612 3.298 3.187 3.286 3.340 3.651 3.928 4.007 4.072 4.253 4.484 4.567

Aken (Elbe), Stadt 1.180 1.416 1.434 1.724 2.326 1.888 2.685 2.740 2.902 3.089 2.952 3.364 4.135

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 9.055 10.377 11.412 10.567 10.846 13.039 14.164 15.483 16.300 15.672 15.285 13.768 13.795

Köthen (Anhalt), Stadt 5.774 5.656 5.759 5.625 5.919 5.727 6.566 5.784 6.044 5.775 5.086 6.952 7.339

Muldestausee 1.609 1.553 1.707 1.577 1.685 1.703 1.835 1.997 2.079 2.078 2.383 2.614 3.166

Osternienburger Land 2.211 2.007 2.375 2.292 2.356 2.155 2.356 2.663 2.449 2.800 5.691 3.170 3.264

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 1.788 1.845 1.382 1.334 1.218 1.276 1.338 1.618 1.687 1.494 1.413 1.790 1.548

Sandersdorf-Brehna, Stadt 2.486 2.504 2.265 2.930 2.988 3.231 3.628 3.825 4.199 4.581 4.395 4.489 4.797

Südliches Anhalt, Stadt 2.957 2.993 3.207 3.128 3.124 2.964 3.437 4.186 3.618 3.564 3.661 4.416 4.127

Zerbst/Anhalt, Stadt 4.601 5.271 5.281 5.550 6.206 6.422 5.437 5.624 6.424 7.101 7.312 6.628 6.436

Zörbig, Stadt 1.724 1.744 1.785 1.716 1.700 1.647 1.766 1.872 2.116 2.919 2.669 2.656 2.652

Aken (Elbe), Stadt 42 29 29 32 29 38 42 27 28 61 86 73 55

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 301 330 342 205 237 206 212 248 1.031 1.002 966 945 926

Köthen (Anhalt), Stadt 1.450 1.265 1.267 1.232 1.152 1.215 1.245 653 367 370 370 365 297

Muldestausee 85 69 68 46 46 68 65 97 78 78 75 44 31

Osternienburger Land 124 129 114 112 118 36 38 38 40 39 107 109 107

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 68 85 76 71 69 52 43 71 25 26 23 22 22

Sandersdorf-Brehna, Stadt 202 188 195 248 256 268 511 521 536 542 548 552 301

Südliches Anhalt, Stadt 98 99 103 118 157 159 155 107 46 99 101 119 134

Zerbst/Anhalt, Stadt 153 143 128 146 157 173 172 182 200 190 227 222 248

Zörbig, Stadt 108 113 117 97 102 69 50 38 51 53 42 42 40

Aken (Elbe), Stadt 290 269 328 872 980 966 866 938 984 943 995 1.010 925

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 3.605 3.759 4.649 4.085 4.322 4.476 3.632 3.951 4.272 4.291 3.933 4.375 3.967

Köthen (Anhalt), Stadt 1.088 972 954 1.101 1.280 1.301 1.387 1.636 1.725 1.684 1.598 1.665 1.666

Muldestausee 445 492 465 467 554 508 578 577 601 670 778 1.050 980

Osternienburger Land 593 593 623 733 802 755 805 845 840 895 873 967 921

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 543 480 412 409 373 357 383 432 427 377 337 397 378

Sandersdorf-Brehna, Stadt 1.064 1.091 855 1.309 1.411 1.429 1.400 1.447 1.079 1.175 1.153 1.451 1.586

Südliches Anhalt, Stadt 783 833 920 1.046 1.027 985 1.492 2.042 1.361 1.454 1.495 1.856 1.729

Zerbst/Anhalt, Stadt 853 870 819 835 905 836 899 977 1.000 1.009 1.032 1.071 1.134

Zörbig, Stadt 560 542 484 515 559 517 575 573 851 976 948 972 926

Aken (Elbe), Stadt 576 519 458 812 956 524 541 456 399 369 320 256 235

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 3.138 3.077 2.934 2.913 2.904 2.862 2.399 2.031 1.701 2.017 1.838 1.677 1.153

Köthen (Anhalt), Stadt 1.891 1.728 1.634 2.030 1.638 1.841 1.653 1.811 1.665 1.634 1.192 1.303 1.114

Muldestausee 312 308 319 274 245 230 199 196 211 208 223 213 156

Osternienburger Land 431 407 379 350 338 319 292 271 232 218 191 174 164

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 259 241 203 175 128 115 104 91 80 64 55 47 32

Sandersdorf-Brehna, Stadt 1.171 1.165 1.090 1.033 972 969 898 824 1.044 980 770 732 539

Südliches Anhalt, Stadt 524 513 561 603 609 621 552 489 450 413 381 331 277

Zerbst/Anhalt, Stadt 1.170 1.085 1.192 1.152 1.051 979 930 877 792 708 641 556 396

Zörbig, Stadt 584 510 499 475 429 429 418 439 412 390 329 278 238

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Laufender Sachaufwand

Mieten und Pachten

Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.

Zinsausgaben

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheit

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Personalausgaben
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Anlage 1

zur KA 7/226
(Stand: 27.09.2016)

Jahr

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheit

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

366,13 371,95 378,63 406,15 398,86 382,05 412,60 421,54 417,29 440,29 461,77 474,98 499,00

512,68 500,15 464,85 447,20 466,16 456,83 446,99 454,66 437,98 455,91 446,38 429,40 430,36

415,74 428,17 434,39 407,85 401,81 402,60 449,29 472,71 477,95 495,61 516,63 554,06 568,41

481,56 431,92 355,40 309,72 313,41 324,80 360,98 390,99 435,61 450,85 442,38 463,35 498,18

305,58 302,04 324,40 295,95 300,63 305,56 340,40 364,04 363,37 381,32 401,46 432,60 459,11

373,64 363,17 349,50 314,35 305,98 308,22 339,92 354,91 375,97 400,63 418,85 427,30 464,53

276,92 246,76 241,58 233,40 234,20 244,81 257,09 307,23 382,27 401,27 439,83 486,76 521,06

370,89 378,35 370,47 352,82 377,60 369,13 389,64 390,45 420,91 448,01 447,96 470,85 495,94

305,52 289,50 282,70 308,72 307,57 285,22 284,24 296,59 305,37 298,81 314,48 327,18 334,88

382,58 338,25 311,96 304,25 316,82 325,12 360,17 392,89 405,06 419,84 442,13 471,41 481,99

 

124,02 150,66 154,72 189,83 259,64 213,16 310,11 322,84 347,06 375,18 364,74 421,56 529,22

166,43 196,13 221,76 209,75 219,30 268,34 298,19 334,00 357,38 362,83 360,77 332,22 336,61

180,24 178,79 186,36 185,36 197,73 194,71 226,66 201,77 213,29 209,73 186,74 257,86 277,10

120,22 117,13 129,90 120,41 130,53 133,12 144,94 159,49 167,45 172,36 198,54 219,24 266,56

212,71 194,23 231,97 225,80 235,72 217,78 242,34 278,11 257,71 302,65 621,25 350,55 364,07

163,55 171,99 131,79 126,88 115,81 123,17 130,15 159,45 168,05 153,92 146,86 185,25 161,92

142,22 144,24 132,27 173,80 180,88 198,52 226,07 240,38 268,15 302,35 294,81 306,11 328,70

182,06 185,91 202,62 198,68 201,30 192,43 224,67 277,45 243,86 245,55 254,71 310,66 295,01

172,23 199,91 203,03 216,06 246,78 259,79 224,14 236,96 275,15 314,36 327,09 300,26 292,51

159,38 163,37 168,81 163,82 163,90 160,32 174,20 187,25 213,92 300,97 277,46 279,17 279,92

4,45 3,12 3,13 3,53 3,28 4,24 4,80 3,23 3,32 7,41 10,63 9,11 7,09

5,53 6,24 6,65 4,07 4,79 4,23 4,46 5,35 22,60 23,20 22,80 22,81 22,60

45,25 39,99 41,01 40,61 38,49 41,31 42,99 22,78 12,94 13,45 13,58 13,53 11,21

6,33 5,24 5,15 3,50 3,53 5,29 5,14 7,75 6,31 6,48 6,27 3,67 2,58

11,96 12,51 11,09 11,00 11,75 3,67 3,93 3,99 4,22 4,24 11,65 12,02 11,99

6,26 7,89 7,28 6,74 6,60 5,06 4,21 6,96 2,49 2,70 2,36 2,30 2,31

11,54 10,82 11,38 14,69 15,50 16,48 31,83 32,74 34,26 35,77 36,75 37,63 20,64

6,02 6,15 6,48 7,49 10,14 10,31 10,11 7,10 3,08 6,82 7,04 8,36 9,56

5,73 5,44 4,93 5,68 6,25 6,99 7,09 7,69 8,57 8,40 10,14 10,05 11,28

9,98 10,59 11,05 9,30 9,84 6,69 4,98 3,80 5,18 5,46 4,40 4,36 4,20

30,47 28,67 35,35 96,05 109,39 109,03 100,05 110,56 117,64 114,51 122,90 126,52 118,42

66,26 71,04 90,34 81,08 87,39 92,12 76,47 85,24 93,67 99,35 92,82 105,58 96,80

33,97 30,73 30,88 36,27 42,78 44,23 47,89 57,07 60,88 61,15 58,67 61,75 62,91

33,29 37,09 35,40 35,68 42,95 39,74 45,68 46,05 48,38 55,54 64,83 88,05 82,49

57,01 57,34 60,84 72,22 80,18 76,28 82,81 88,25 88,38 96,76 95,31 106,89 102,74

49,72 44,76 39,34 38,91 35,45 34,49 37,27 42,54 42,48 38,88 34,98 41,09 39,59

60,89 62,86 49,94 77,67 85,42 87,78 87,23 90,95 68,92 77,59 77,34 98,97 108,69

48,22 51,75 58,11 66,46 66,21 63,96 97,57 135,38 91,76 100,20 104,02 130,58 123,61

31,92 33,01 31,47 32,51 36,00 33,80 37,05 41,15 42,81 44,66 46,16 48,50 51,56

51,75 50,76 45,74 49,19 53,89 50,28 56,73 57,30 86,07 100,61 98,60 102,19 97,70

60,55 55,24 49,39 89,44 106,74 59,20 62,47 53,68 47,67 44,84 39,53 32,13 30,08

57,68 58,16 57,02 57,82 58,72 58,89 50,51 43,82 37,30 46,69 43,37 40,46 28,13

59,02 54,62 52,88 66,89 54,74 62,59 57,07 63,16 58,76 59,34 43,75 48,35 42,06

23,34 23,25 24,28 20,92 18,99 17,97 15,70 15,62 17,01 17,22 18,61 17,87 13,16

41,47 39,36 37,02 34,47 33,84 32,26 30,06 28,28 24,44 23,55 20,82 19,26 18,32

23,72 22,45 19,38 16,67 12,16 11,09 10,07 8,99 8,01 6,56 5,75 4,83 3,38

67,00 67,10 63,65 61,26 58,84 59,56 55,93 51,76 66,65 64,71 51,67 49,95 36,92

32,23 31,87 35,46 38,33 39,24 40,33 36,10 32,44 30,30 28,49 26,48 23,30 19,82

43,79 41,16 45,83 44,86 41,78 39,60 38,35 36,94 33,91 31,33 28,67 25,20 18,02

54,02 47,79 47,22 45,34 41,39 41,79 41,22 43,91 41,62 40,16 34,18 29,18 25,16

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

EUR/Ein-

wohner

Zinsausgaben

Laufender Sachaufwand

EUR/Ein-

wohner

Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.

Mieten und Pachten

Personalausgaben
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Anlage 1

zur KA 7/226
(Stand: 27.09.2016)

Jahr

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheit

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

2003 *) 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

Tausend

EUR

11 14 180 -116 -189 189 4 -88 136 112 52 109

-1.431 -2.540 -1.393 525 -857 -965 -157 -1.099 -284 -779 -1.118 -157

225 -119 -1.049 -349 -185 1.173 536 -9 104 424 866 118

-718 -1.057 -613 -11 111 415 327 513 27 -126 214 392

-55 201 -318 1 18 286 177 -33 74 150 235 204

-188 -231 -360 -87 -25 303 107 173 114 142 98 312

-556 -147 -203 -65 115 141 763 1.097 94 478 581 466

66 -228 -309 306 -173 274 -70 355 257 -63 255 245

-528 -280 576 -195 -684 -156 145 90 -380 281 192 146

-527 -314 -110 98 55 311 277 79 65 181 232 82

235 18 290 601 -438 797 54 162 187 -137 411 771

1.322 1.035 -845 279 2.193 1.125 1.319 817 -628 -386 -1.518 27

-119 104 -135 294 -191 839 -782 259 -269 -689 1.866 388

-56 154 -130 108 19 132 162 82 -1 305 231 552

-204 368 -83 65 -202 201 307 -214 351 2.891 -2.521 94

57 -463 -48 -116 58 63 280 69 -193 -81 377 -242

19 -239 664 59 243 397 197 374 382 -186 94 308

36 214 -79 -4 -160 472 749 -568 -54 97 755 -289

670 10 269 656 216 -985 187 800 677 212 -684 -192

20 40 -68 -16 -53 119 106 244 803 -250 -13 -3

-13 0 3 -3 8 4 -14 0 33 25 -13 -17

29 12 -137 32 -31 6 36 783 -28 -36 -21 -19

-185 2 -35 -80 63 30 -592 -286 4 -1 -5 -68

-15 -2 -22 0 22 -3 32 -19 0 -3 -32 -13

5 -16 -2 6 -81 2 0 2 -1 67 2 -1

16 -8 -6 -1 -17 -9 27 -46 1 -3 0 0

-14 7 53 8 12 243 10 15 5 6 4 -251

1 4 15 39 1 -4 -48 -61 53 2 18 15

-10 -15 18 11 16 -1 10 18 -10 37 -5 26

5 4 -19 5 -33 -18 -12 13 2 -11 -1 -2

-21 58 545 107 -14 -99 72 45 -41 52 15 -84

153 891 -564 237 154 -844 319 321 19 -358 443 -408

-116 -18 146 180 21 86 249 89 -41 -86 67 2

46 -27 2 87 -46 70 -2 24 69 109 272 -70

0 31 110 69 -47 50 40 -5 55 -22 94 -46

-63 -68 -3 -36 -16 26 49 -5 -49 -41 60 -19

27 -236 454 102 18 -29 47 -368 96 -22 298 135

50 86 127 -19 -42 507 550 -681 93 41 361 -127

18 -52 16 70 -70 63 78 23 9 23 39 64

-18 -59 32 44 -42 58 -2 279 124 -27 24 -46

-57 -61 355 144 -432 17 -85 -57 -29 -49 -64 -21

-61 -143 -21 -9 -42 -462 -368 -330 315 -179 -161 -524

-163 -93 395 -391 203 -188 158 -146 -31 -442 112 -190

-4 11 -45 -29 -15 -31 -3 16 -4 16 -10 -57

-24 -28 -29 -12 -19 -27 -21 -39 -14 -27 -17 -10

-18 -38 -28 -47 -13 -11 -12 -11 -17 -8 -9 -14

-6 -75 -57 -61 -3 -72 -74 220 -63 -210 -38 -194

-11 48 42 6 12 -69 -63 -40 -36 -33 -49 -54

-85 107 -40 -102 -72 -49 -53 -85 -84 -67 -85 -160

-74 -11 -24 -46 0 -11 21 -27 -22 -61 -51 -39

*) Erstmalige Ausweisung erfolgt für 2003, da diese die Veränderung zum Jahr 2002 beinhaltet 

Veränderung zum Vorjahr

Personalausgaben

Laufender Sachaufwand

Mieten und Pachten

Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.

Zinsausgaben
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Anlage 1

zur KA 7/226
(Stand: 27.09.2016)

Jahr

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Aken (Elbe), Stadt

Bitterfeld-Wolfen, Stadt

Köthen (Anhalt), Stadt

Muldestausee

Osternienburger Land

Raguhn-Jeßnitz, Stadt

Sandersdorf-Brehna, Stadt

Südliches Anhalt, Stadt

Zerbst/Anhalt, Stadt

Zörbig, Stadt

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheit

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Einheitsgemeinden des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

2003 *) 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

% % % % % % % % % % % %

100 100 105 97 95 106 100 98 104 103 101 103

95 90 94 102 96 96 99 95 99 96 94 99

102 99 92 97 98 110 104 100 101 103 106 101

89 82 87 100 103 110 107 110 100 98 104 107

98 106 90 100 101 109 105 99 102 104 106 105

95 94 90 97 99 110 103 105 103 104 102 108

89 97 95 98 103 104 118 122 102 108 109 107

101 96 95 106 97 105 99 106 104 99 104 104

94 96 108 98 91 98 102 101 95 104 103 102

87 91 97 103 102 109 108 102 102 104 105 102

120 101 120 135 81 142 102 106 106 96 114 123

115 110 93 103 120 109 109 105 96 98 90 100

98 102 98 105 97 115 88 104 96 88 137 106

97 110 92 107 101 108 109 104 100 115 110 121

91 118 96 103 91 109 113 92 114 203 56 103

103 75 97 91 105 105 121 104 89 95 127 86

101 90 129 102 108 112 105 110 109 96 102 107

101 107 98 100 95 116 122 86 98 103 121 93

115 100 105 112 103 85 103 114 111 103 91 97

101 102 96 99 97 107 106 113 138 91 100 100

69 99 110 92 128 111 66 101 220 141 85 76

110 104 60 116 87 103 117 416 97 96 98 98

87 100 97 93 105 102 52 56 101 100 99 81

82 97 68 99 149 96 149 81 100 96 58 70

104 88 98 105 31 105 100 105 98 272 102 99

124 90 93 98 76 83 163 35 105 87 98 100

93 104 127 103 105 191 102 103 101 101 101 55

101 104 115 133 101 97 69 43 217 102 117 113

94 89 114 108 110 99 106 110 95 119 98 112

105 103 83 105 67 73 75 135 103 80 98 96

93 122 266 112 99 90 108 105 96 106 101 92

104 124 88 106 104 81 109 108 100 92 111 91

89 98 115 116 102 107 118 105 98 95 104 100

110 95 100 119 92 114 100 104 111 116 135 93

100 105 118 109 94 107 105 99 107 98 111 95

88 86 99 91 96 107 113 99 88 89 118 95

103 78 153 108 101 98 103 75 109 98 126 109

106 110 114 98 96 151 137 67 107 103 124 93

102 94 102 108 92 108 109 102 101 102 104 106

97 89 107 108 92 111 100 149 115 97 102 95

90 88 177 118 55 103 84 87 93 87 80 92

98 95 99 100 99 84 85 84 119 91 91 69

91 95 124 81 112 90 110 92 98 73 109 85

99 103 86 89 94 86 98 108 98 108 95 73

94 93 92 97 94 92 93 86 94 88 91 94

93 84 86 73 90 90 88 88 79 87 84 69

99 94 95 94 100 93 92 127 94 79 95 74

98 109 108 101 102 89 89 92 92 92 87 84

93 110 97 91 93 95 94 90 89 91 87 71

87 98 95 90 100 97 105 94 95 84 84 86

*) Erstmalige Ausweisung erfolgt für 2003, da diese die Veränderung zum Jahr 2002 beinhaltet 

Veränderung zum Vorjahr auf

Personalausgaben

Laufender Sachaufwand

Mieten und Pachten

Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.

Zinsausgaben
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Anlage 2

zur KA 7/226
 (Stand: 27.09.2016)

Jahr 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt 115 110 105 105 100 105 105 100 100 100 95 95 95

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 815 725 610 635 635 640 575 550 520 480 440 410 380

Köthen (Anhalt), Stadt 445 420 405 370 355 350 355 315 340 350 350 355 345

Muldestausee 275 200 150 125 125 125 140 130 140 145 135 140 145

Osternienburger Land 95 90 75 90 90 85 90 80 85 90 95 105 100

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 145 120 105 100 95 95 105 105 110 115 115 115 125

Sandersdorf-Brehna, Stadt 295 220 175 145 140 145 145 145 155 155 165 170 175

Südliches Anhalt, Stadt 190 180 180 170 190 160 170 160 170 180 170 175 170

Zerbst/Anhalt, Stadt 245 240 215 230 220 220 185 180 185 160 170 165 165

Zörbig, Stadt 95 100 95 95 100 105 105 105 110 100 120 110 90

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt 12 12 12 12 11 12 12 12 12 12 12 12 12

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 15 14 12 13 13 13 12 12 11 11 10 10 9

Köthen (Anhalt), Stadt 14 13 13 12 12 12 12 11 12 13 13 13 13

Muldestausee 20 15 11 9 9 10 11 10 11 12 11 12 12

Osternienburger Land 9 9 7 9 9 9 9 8 9 10 10 12 11

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 13 11 10 10 9 9 10 10 11 12 12 12 13

Sandersdorf-Brehna, Stadt 17 13 10 9 8 9 9 9 10 10 11 12 12

Südliches Anhalt, Stadt 12 11 12 11 12 10 11 11 11 12 12 12 12

Zerbst/Anhalt, Stadt 9 9 8 9 9 9 8 8 8 7 8 7 7

Zörbig, Stadt 9 9 9 9 10 10 10 10 11 10 12 11 10

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt 100 95 90 90 80 80 85 80 75 75 75 75 80

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 735 660 545 555 550 555 500 480 435 410 375 355 335

Köthen (Anhalt), Stadt 385 360 335 295 285 285 290 265 275 285 285 290 295

Muldestausee 235 170 125 105 100 105 110 105 110 115 110 115 120

Osternienburger Land 85 85 65 70 75 75 75 70 70 70 75 85 85

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 125 105 95 85 80 80 85 85 90 90 95 95 100

Sandersdorf-Brehna, Stadt 250 185 145 115 110 115 115 115 125 130 140 150 155

Südliches Anhalt, Stadt 165 155 155 140 155 130 135 130 135 145 135 145 140

Zerbst/Anhalt, Stadt 225 215 180 195 185 185 155 155 155 140 150 150 150

Zörbig, Stadt 85 85 80 80 85 90 90 90 95 85 95 90 80

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt 11 10 10 10 9 9 10 9 9 9 10 9 10

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 14 12 11 11 11 11 10 10 10 9 9 9 8

Köthen (Anhalt), Stadt 12 11 11 10 9 10 10 9 10 10 11 11 11

Muldestausee 17 13 9 8 8 8 9 8 9 9 9 10 10

Osternienburger Land 8 8 6 7 7 8 8 7 7 8 8 9 9

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 11 10 9 8 8 8 8 9 9 9 10 10 10

Sandersdorf-Brehna, Stadt 14 11 9 7 7 7 7 7 8 9 9 10 11

Südliches Anhalt, Stadt 10 10 10 9 10 8 9 9 9 10 10 10 10

Zerbst/Anhalt, Stadt 8 8 7 8 7 7 6 6 7 6 7 7 7

Zörbig, Stadt 8 8 8 8 8 9 9 9 10 9 10 10 9

Vollzeitäquivalente  im Kernhaushalt 

je Tausend Einwohner

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Vollzeitäquivalente im Kernhaushalt 

gerundet nach deterministischer Fünferrundung

Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlEinheit

Beschäftigte / Personal im Kernhaushalt 

gerundet nach deterministischer Fünferrundung

Beschäftigte / Personal  im Kernhaushalt 

je Tausend Einwohner

Anzahl Anzahl Anzahl
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Anlage 2

zur KA 7/226
 (Stand: 27.09.2016)

Jahr 2003 *) 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt -5 -5 0 -5 0 5 -5 0 -5 0 -5 0

Bitterfeld-Wolfen, Stadt -85 -120 25 0 5 -70 -20 -30 -40 -35 -30 -30

Köthen (Anhalt), Stadt -20 -15 -35 -15 0 5 -40 25 10 5 5 -10

Muldestausee -75 -50 -25 0 5 10 -10 15 0 -5 0 5

Osternienburger Land -5 -20 15 0 0 0 -10 10 0 5 10 -5

Raguhn-Jeßnitz, Stadt -25 -15 -5 -5 0 10 0 0 5 5 0 10

Sandersdorf-Brehna, Stadt -70 -45 -30 0 0 0 0 10 0 10 10 5

Südliches Anhalt, Stadt -10 0 -15 25 -30 10 -5 5 10 -10 5 -5

Zerbst/Anhalt, Stadt -5 -25 15 -10 -5 -35 -5 5 -25 10 -5 0

Zörbig, Stadt 5 -5 0 5 5 0 0 5 -10 15 -10 -15

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt -5 -5 0 -10 0 0 -5 -5 0 0 -5 5

Bitterfeld-Wolfen, Stadt -80 -115 15 -5 0 -55 -20 -45 -30 -33 -20 -20

Köthen (Anhalt), Stadt -20 -25 -35 -10 -5 5 -25 5 10 3 5 5

Muldestausee -65 -45 -20 -5 0 5 -5 10 0 -1 5 5

Osternienburger Land -5 -20 10 0 0 0 -5 0 0 6 5 0

Raguhn-Jeßnitz, Stadt -20 -15 -10 -5 0 5 0 0 0 4 0 5

Sandersdorf-Brehna, Stadt -65 -40 -35 0 5 0 0 10 10 11 10 5

Südliches Anhalt, Stadt -10 0 -15 15 -25 5 -5 5 10 -9 8 -5

Zerbst/Anhalt, Stadt -5 -35 10 -5 -5 -25 -5 5 -15 10 -5 5

Zörbig, Stadt 0 -5 0 5 5 0 0 5 -10 8 0 -10

*) Erstmalige Ausweisung erfolgt für 2003, da diese die Veränderung zum Jahr 2002 beinhaltet

Einheit

Veränderungen zum Vorjahr

Beschäftigte / Personal im Kernhaushalt 

gerundet nach deterministischer Fünferrundung

Vollzeitäquivalente im Kernhaushalt

gerundet nach deterministischer Fünferrundung
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Anlage 2

zur KA 7/226
 (Stand: 27.09.2016)

Jahr 2003 *) 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

% % % % % % % % % % % %

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt 95 95 100 95 100 105 95 100 95 100 95 100

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 90 85 105 100 100 90 95 95 90 90 95 95

Köthen (Anhalt), Stadt 95 95 90 95 100 100 90 105 105 100 100 100

Muldestausee 75 75 80 100 100 110 95 110 100 95 100 105

Osternienburger Land 95 80 120 100 100 100 90 110 100 105 110 95

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 85 90 95 95 100 110 100 100 105 105 100 105

Sandersdorf-Brehna, Stadt 75 80 85 100 100 100 100 105 100 105 105 105

Südliches Anhalt, Stadt 95 100 90 115 85 105 95 105 105 95 105 95

Zerbst/Anhalt, Stadt 95 90 105 95 100 85 100 100 85 105 100 100

Zörbig, Stadt 105 95 100 105 105 100 100 105 90 115 90 85

Einheitsgemeinden des

Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Aken (Elbe), Stadt 95 95 100 90 100 105 95 95 100 105 95 105

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 90 80 100 100 100 90 95 90 95 90 95 95

Köthen (Anhalt), Stadt 95 95 90 95 100 105 90 105 105 100 100 100

Muldestausee 75 75 85 95 100 105 95 110 100 100 105 105

Osternienburger Land 95 75 115 105 100 100 90 100 100 110 110 100

Raguhn-Jeßnitz, Stadt 85 85 90 95 100 105 105 105 100 105 100 105

Sandersdorf-Brehna, Stadt 75 80 75 100 100 100 100 105 105 110 105 105

Südliches Anhalt, Stadt 95 100 90 110 85 105 95 105 110 95 105 100

Zerbst/Anhalt, Stadt 95 115 105 95 100 85 100 100 90 105 95 100

Zörbig, Stadt 100 95 95 110 105 100 100 105 90 110 100 90

*) Erstmalige Ausweisung erfolgt für 2003, da diese die Veränderung zum Jahr 2002 beinhaltet

Einheit

Vollzeitäquivalente im Kernhaushalt

gerundet nach deterministischer Fünferrundung

Veränderungen zum Vorjahr auf

Beschäftigte / Personal im Kernhaushalt 
gerundet nach deterministischer Fünferrundung
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